
Nachrichten über das Königl. Andreanum.
Vom Schuljahre 1874-1875.

1. Chronik.
1. JjJLit Beginn des Schuljahres — am 14. April — traten in die zur Erledigung gekommenen

Stellen des Dr. Kolbe, welcher als Oberlehrer nach Stade, des Dr. Friche, welcher nach Lingen, und
des cand. Rüter, welcher nach Marne versetzt war, die Herren Dr. Grumme aus Harste vom Gym¬
nasium zu Lingen, cand. Kr i eg s mann aus Esens und cand. Eaydt aus Lingen. Letztere versahen
unter gleichzeitiger Ableistung ihres Probejahres wissenschaftlicheHülfslehrerstellen. Zu Michaelis 1874
schieden ferner aus: Dr. El ebbe, welcher nach Elensburg, Dr. Wietfeldt, welcher nach Osnabrück,
und Dr. Buddensieg, welcher nach Dresden versetzt wurde. Die hierdurch eintretenden Vacanzen
sind durch den Eintritt des bereits im Sommer als cand. prob, beschäftigten Herrn Dr. Gebhardt aus
Gebhardtshof in eine wissenschaftliche Hülfslehrerstelle,sowie durch Berufung der Herren Dr. Eöhrig
aus Weickelsdorf vom Gymnasium zu Zeitz und Gaessner aus Hirschberg besetzt. In Verbindung mit
den Veränderungen zu Ostern stand die Ascension des Herrn Borchers in die neu creierte 9. Oberlehrer¬
stelle und des Herrn Dr. Timme in die zehnte ordentliche Lehrerstelle. Lezterer wurde gleichzeitig
definitiv angestellt und demzufolge vor versammeltem Lehrercollegium durch den Director beeidigt.

Endlich ist zu bemerken, dass für den Winter 1874/75 der Lehrer Westermann zur Central-
Turnanstalt in Berlin einberufen war und durch den Lehrer Brünig aus Breinum vertreten wurde,
welcher auch von Ostern ab am Andreanum bleiben wird. Für Ostern 1875 steht ausser dem Fortgang
der beiden cand. prob. Kriegsmann und Raydt eine Veränderung im Lehrercollegium zur Zeit nicht
bevor.

2. Über den Fortschritt der Neubauverhandlungen ist leider an dieser Stelle nichts zu berichten;
die zu Ostern 1874 eingetretene Steigerung der Frequenz (im Sommersemester Gesammtzahl739, im
Wintersemester, nachdem 7 von den Angemeldeten nicht aufgenommen sind, 733) lässt eine Aenderung
nach irgend einer Seite hin als dringend nothwendig erscheinen. Zunächst wird Ostern 1875 noch die
Séptima in zwei völlig getrennte Abtheilungen von je einjährigem Cursus zerlegt und dazu eine neue
Lehrerstelle — die zweiunddreissigste — errichtet.

3. Die geschichtliche Vorprüfung der Abiturientenfand am 1. Juli statt.
4. Die Sommerferien dauerten vom 5. Juli bis 2. August. Während derselben wurden

115 Schüler gegen Zahlung einer Gebühr von je 4 Mark in drei gesonderten Abtheilungen täglich von
8—10 Uhr Morgens beschäftigt.

• 5. Am 2. September fand die Feier des Sedan-Tages in hergebrachter Weise durch einen
Schulactus statt.
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Prima: 8- -83/, Uhr Geschichte Borchers.
83/4 - -9'/2 h Französisch Wieseler.

Secunda a. und b.: 9'/ 2 - -101/2 ?î Naturgeschichte Kalckhoff.
Ober-Tertia a.: IOV2- -11V4 îi Latein Willerding.
Ober-Tertia b.: II1/4- -12 ?i Mathematik Schubert.

6. Das Stipendium der Wachsmuth'schen Stiftung erhielt im September der Ober-Primaner
A. Eauterberg, welcher von seinen Mitschülern für den besten Griechen der Classe erklärt wurde.

7. Das Wintersemester begann am 13. October.
8. Das Schauturnen des Schüler-Turnvereins fand am Sonnabend, den 14. November, in der

Turnhalle unter Leitung des Turnlehrers Wilkens statt.
9. Vor Beginn der Weihnachtsferien,welche vom 23. December 1874 bis 6. Januar 1875

dauerten, wurde am 23. December die öffentliche Prüfung der oberen Kealclassen abgehalten. Das für
dieselbe festgestellte Programm musste wegen plötzlicher Erkrankungdes bei der Prüfung betheiligten
Oberlehrers Schumann noch im letzten Augenblick abgeändert werden, und wurde nun geprüft in
folgender Weise:

Pri

Seci
Ob«
Obe

10. Der Gesundheitszustandder Lehrer hat mehrfache, zum Theil längere Vertretung erforderlich
gemacht; insbesondere waren beurlaubt im Sommer: Prorector Hachmeister auf 8 Tage im Anschluss
an die Sommerferien; Conrector Kuprecht für den ganzen Sommer, übernahm jedoch von Anfang
August an einige Stunden wieder; cand. Hobbing 14 Tage. Im Winter mussten ausser kürzeren
Unterbrechungen vertreten werden: Prof. Varges etwa 14 Tage, ebenso Dr. Schumann; Conrector
Kuprecht konnte den grösseren Theil seiner Stunden wieder übernehmen.

11. Auch von den Schülern ist eine beträchtliche Anzahl im Herbst durch die Masern, im
December und Januar durch Augenkrankheiten im Schulbesuch behindert gewesen. Durch den Tod
hat die Anstalt verloren: am 20. December 1874 den Gymnasial-Oberprimaner A. Eochlitz; am
22. December 1874 den Keal-Obersecundaner H. Niemeyer; am 7. Januar 1875 den Octavaner
W. Kreth; am 18. Februar den Gymnasial-Obertertianer W. Feldmann.

12. In disciplinarischer Beziehung ist zu erwähnen, dass gegen mehrere Schüler wegen uner¬
laubten und ungehörigen Wirtshausbesuches mit scharfen Strafen bis zur Verweisung vorgegangen
werden musste. Je schwieriger die Controle in einer grösseren Stadt ist, zumal noch auf die Mitwirkung
derjenigen, bei welchen Schüler Wohnung und Kost haben, nicht immer sicher zu rechnen ist, desto
strenger müssen entdeckte Übertretungen der Schulordnung geahndet werden, soll nicht der ganze Zweck,
den das Andreanum, wie alle höheren Unterrichtsanstalten, verfolgt, völlig vereitelt werden.

13. Endlich ist noch zu bemerken, dass zufolge der über den Geschäftskreis der Königlichen
Schulcommissionneuerdings getroffenen Bestimmungen künftig auch der staatliche Schulgelderlass von
derselben auf Vorschlag des Directors bewilligt wird. An Letzteren sind deshalb alle Gesuche um
Schulgeldbefreiung, sei es aus staatlichen, sei es aus Currendefonds, zu richten.

14. Über die öffentlichePrüfung, sowie die Vorfeier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers
ist weiter unten berichtet (cfr. 7 und 8).

15. Am 29. Januar verlieh die Königliche Akademie der Wissenschaften zu Kopenhagen dem
Dr. Schubert, ordentlichen Lehrer des Andreanums, ihre goldene Medaille für Lösung des pro 1873
gestellten mathematischen Preisthemas über Ausdehnung der Characteristikentheorien auf Systeme von
kubischen Baumcurvén. Auch die Anstalt freut sich der Anerkennung, welche einer ihrer. Lehrer für
seine wissenschaftlichen Privatstudien in dieser so ehrenvollen Weise erlangt hat.
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2. Verfügungen der Oberbehörden.
Von den Verfügungen des Königl. Prov.-Schulcollegiums zu Hannover sind folgende als von

allgemeinerem Interesse zu erwähnen:
Prov.-Schulcoll., 21. Februar 1874: Jede Theilnahme an der Schülerzeitung „Walhalla" ist den

Schülern zu untersagen.
Prov.-Schulcoll.,16. April 1874: Die Bestimmungenüber die Annahme und Anstellung von

• Civil-Supernumeraren hei der Steuer-Verwaltung werden mitgetheilt.
Prov.-Schulcoll.,13. Juli 1874: Vor völliger Trennung des Andreanumsin zwei räumlich

gesonderte Abtheilungen ist kein Mittel unversucht zu lassen, um die Frequenz der
Anstalt auf massigere Grenzen zu reducieren. Gleichzeitig sind mit dem hiesigen
Magistrat Verhandlungen begonnen über eine eventuelle Betheiligungder Stadt bei
Aufbringungder für die Trennung erforderlichen Kosten.

Prov.-Schulcoll.,21. Januar 1875: Die Einführungder Ellendt-Seyffert'schen und Koch'schen
Grammatiknebst den zugehörigen Hülfsbüchern von Ostermann resp. Wesener wird
genehmigt.

Prov.-Schulcoll., 27. Januar 1875: Betr. die Abhaltungperiodischer Directoren-Conferenzen.
Prov.-Schulcoll., 3. Februar 1875: Die Vorschriften des Impfgesetzes werden übersendet.

Durch Verfügungen an die K. Schulcommissionist ferner eine neue Geschäftsordnung für die¬
selbe übersendet, die Trennung der Séptima von Ostern ab genehmigt, endlich zur extraordinären Ver¬
mehrung der Unterrichtsmittelein Betrag von 900 Kmk. aus den disponiblen Mitteln des Andreanums
pro 1874 bewilligt u. s. w.

Endlich sei hier bemerkt, dass von Ostern ab eine derartige Organisation der Parallel-Coeten
beabsichtigtwird, dass die eine Keihe den Cursus zu Ostern, die andere zu Michaelis beginnt; es wird
hierdurch für etwa zurückbleibende Schüler die Möglichkeitgewährt, nach einem weiteren halben
Jahre (statt eines ganzen) die Versetzung zu erreichen.

I
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3. Übersicht des im Schuljahre 18s durchgenommenen Lehrstoffes.

I. Grymnasiuin.
PRIMA. Classen-Ordinarius: Professor Dr. Varges.

Religion. Römerbrief nach dem Urtext; Repetition des Katechismusund einiger Kirchenlieder; christliche Lehre
nach der Augustana. 2 St. Varges. — Deutsch. Beide Abth. Nibelungenlied, zweiter Theil. 1 St. Varges. —
Abth. I. Übersicht über die Literatm- bis zum 13. Jahrhundert; Literaturgeschichte von Opitz bis zum Tode Goethes;
freie Vorträge; Aufsätze und Dispositionsübungen; Gelesen: Einige Oden Klopstocks, LessingsEmilia Galotti, Goethes
Tasso. 2 St. Varges. — Abth. IL Literaturgeschichte von den Schlesien» bis nach Lessing; freie Vorträge; Aufsätze;
einzelne Dispositionsübungen; Gelesen: Minna v. Barnhelm u. Götz. 2 St. Schlüter. —■ Lateinisch. Beide Abth.
Hör. sat. I, 1, 5 und 6; od. III, 15—30 (mehrere Oden u. Sat. I, 1 wurden memoriert); Tac. Germ, und Agrícola; Cicero
philipp. I u. IL Ausserdem Aufsätze der I. Abtheilung. 4 St. Hoche. Extemporalien und Grammatik; Übungen im
Lateinisch-Sprechen. 2 St. Varges. — Abth. I. Cic. Tusculan.I; Hör. ep. I. 2 St. Varges. — Abth. IL Cic.
pro Milone; Hör. carm. II u. IV; Aufsätze. 2 St. Schlüter. — Griechisch. Piaton, Protagoras; Dem. Olynth. I —III, Phil. I;
Repetitionen der Grammatik; Exerc. und Extemp. 3 St. Hoche. — Soph., Oed. Col. und Ajas. 3 St. Varges. —
Französisch. EinzelnePartien der Syntax gelegentlich; Extemp.; Exerc; Leetüre: le Misanthrope; Guizot: Discours sur
l'histoire de la révolution dAngleterre. 2 St. Schlüter. — Englisch. Macaulay, the History of England, Buch 1;
Shakesp.,Bichard III.; Exercit.; zuweilen auch ein Extemp. 2 St. Schlüter. — Hebräisch. Exod. 1—10; 2. Samuel
I — X; Psalmen; Repet. der Grammatik und Extemp. 2 St. Borchers. — Geschichte. Repet. aus der alten u. mittleren
Geschichte;neuere Geschichtevon 1492—1648. 3 St. Varges. — Mathematik, a) Arithm.: Wiederholungder Lehre
von den Potenzen,Wurzeln u. Logarithmen; Zinseszins- u. Rentenrechnung; Kettenbrüche; Qpmbinationslehre; b) Geom.:
Wiederholungder Planimetrie und Trigonometrie; Stereometrie; geom. Aufgaben. 4 St. Hachmeister. — Physik.
Mechanische Erscheinungen, Lehre vom Schalle und vom Lichte. 2 St. Hachmeister. — Singen. BesondereAbth.
(zusammen mit Secunda und den beiden oberen Classen der Realschule)1 St.; grosser Chor 1 St. Tietz. — Turnen.
2 St. S.: Möhle; W.: AVilkens. — Zeichnen. Pacultativ, mit Secunda und Tertia zusammen. 2 St. Lüders.

*

OBER-SECUNDA. Classen-Ordinarius: Prorector Hachmeister.
Religion. Einleitung in die Bücher des N. T. und Kirchengeschichteder apostolischenZeit; Erklärung der

kirchlichen Pericopennach dem Urtexte. 2 St. S.: Varges; W.: Ruprecht. — Deutsch. Aufsätze; freie Vorträge;
die Lehre von der Erfindung und Anordnungnach Hoffmanns Rhetorik; Gelesen: Schillers Wallenstein, Goethes Hermann
und Dorothea u. Abschnitte aus Werther, sowie der italienischenReise. 2 St. Wolff. — Lateinisch. Livius I; Sallust.
Catil.; Cic. pro Archia, pro lege Manilia; Grammatik; Exerc. nach Süpfle II; Extemp.; Aufsätze. 8 St. Schlüter. —
Vergil. Aen. I — III; metrische Übungen nach Seyfferts Pal. 2 St. Wolff. — Griechisch. Herodot I; Historisches
Quellenbuch der griechischenGeschichte,I. Sparta; Grammatik: Syntax nach Kühner, §. 305—333; Extemp. und Exerc.
4 St. S.: Hoche; W.: Varges. Homer Ilias I — V; privatim die noch nicht gelesenenBücher der Odyssee. 2 St. S.:
Varges; W.: Hoche. — Französisch. Grammatik nach Ploetz mit einigen Erweiterungen: Exercitien und Extemp.;
Leetüre: Ebener, Heft IV und Contes de la Reine de Navarre. 2 St. Schlüter. — Englisch. Gramm, u. Exerc. nach
Plates Schulgramm.;Extemp.; Süpfles Chrestomathie. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Ruprecht. — Hebräisch. Formen¬
lehre und Leetüre nach Seffers Elomentarbuche. 2 St. Bis Johannis Buddensieg, dann Ruprecht. — Geschichte.
Römische Geschichtenach Herbst. 2 St. Wolff. — Geographie. Europa. 1 St. Wolff. — Mathematik, a. Arithm.:
Gleichungendes zweiten Grades mit einer und mehreren Unbekannten; Logarithmen; Progressionen; Zinseszinsrechnung.
S.: 3 St.; W.: 1 St. b. Geom.: Wiederholungder Planimetrie; Lösung von planimetrischenAufgaben; ebene Trigono¬
metrie. 2 St. Hachmeister. — Physik. Einleitung; allgemeine Eigenschaften der Körper; die einfacherenAbschnitte
aus dem mechan. Theile und der Lehre von der Wärme. Winter: 2 St. Hachmeister. — Singen und Zeichnen.
s. Prima. — Turnen, s. Prima.
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UNTER-SECUNDA. Classen-Ordinarius: Prorector Hachmeister.
Religion. S.: comb, mit Ober-Secunda; W.: Briefe des N. T.; Gelesen: die an die Philipper, Galater, Tessa-

lonicher, 1. Petri. 2 St. Buprecht. — Deutsch. Aufsätzeund freie Vorträge ; Gelesen:Schillers Wilhelm Teil, Goethes
Egmont und Schillers Lied von der Glocke (letzteres auch memoriert). 2 St. Laudahn. — Mittelhochd.nach Schädel
und Kohlrausch. 1 St. Buprecht. — Lateinisch. Sallust. Catilina. 2 St. S.: Schlüter; W.: Grumme; Cicero
Orationes I — IV in Catilinam (I memoriert); Abschluss der Syntax und Wiederholung der Formenlehre nach Külmers
kurzgef. Schulgramm.;wöchentlicheExtemp.; Exerc. nach Süpfle II. 6 St. Grumme. Vergil. 2 St. (s. Ober-Secunda). —
Griechisch. Xenoph. Anab. VI und Stücke aus Xen. de Socr. comment. ; Syntax nach Kühners kurzgef. Schulgramm,bis
§. 312; Exerc. 4 St. Laudahn. — Horn. S.: comb, mit Ober-Secunda;W.: Od. V—VIII. 2 St. Hoche. — Fran¬
zösisch. Gramm, u. Exerc. nach Ploetz und Dictaten; Extemp.; Leetüre: Schütz, Characterbilder III und Contes de la
Beine de Navarre. 2 St. Schlüter. — Englisch. Gramm, u. Exerc. nach Foelsings Elementarbuche; Süpfle, Chresto¬
mathie. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Buprecht. — Hebräisch. Formenlehre und Leetüre nach Seffers Elementar¬
buche. 2 St., bis Job., comb, mit Ober-See, dann Buprecht. — Geschichte und Geographie, comb, mit Ober-See. —
Mathematik, a. Arithm.: Proportionenund Gleichungendes ersten Grades mit mehreren Unbekannten; Potenzen und
Wurzeln. 2 St. b. Geom.: Beendigung der Planimetrie; geom. Aufgaben. 2 St. Hachmeister. —■ Singen und
Zeichnen, s. Prima. — Turnen. 2 St. Dorenwell.

OBER-TERTIA. Classen-Ordinarius : Gymnasiallehrer Dr. Grumme.
Religion. Heilige Geschichte des N. T.; Bepetition des luth. Katechismus; Gelesen: Evangelium Marci;

Memoriert: Gesänge und Sprüche. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Grumme. — Deutsch. Aufsätze; Dispnsitionsübungen;
Declamationen und freie Vorträge; Gelesen: SchillerscheGedichte (auch memoriert) und Stücke aus Hopf und Paulsiek;
HoffmannsGrammatik. 2 St. Grumme. — Lateinisch. Caesar de bello Gall. IV— VI; Syntax der Temporaund Modi;
Bepet. der Formenlehreund der früher durchgenommenensynt. Abschnitte nach Kühner; Exerc. nach Süpfle I; Extemp.
8 St. Grumme. — Ovid. Metam. nach der Auswahl von Siebeiis; Prosodie und Metrik mit Benutzungvon Seyfferts
Palaestra. 2 St. Laudahn. — Griechisch. Hom. Odyss. IV, 120 — V; Xenoph. Anab. IV, 3 — V; Bepet. und
Ergänzung der Formenlehre ; die Lehre von den Casus nach Kühners kurzgef. Schulgramm. ; Exerc. und Extemp. 6 St.
S.: Grumme; W.: Böhrig^. — Französisch. Gramm, und Exerc. nach Ploetz' Schulgramm. Lect. 1—29; Leetüre nach
Ebeners Lesebuche III. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Gebhardt. — Geschichte und Geographie. Deutsche Geschichte
von 1500 an; Geographievon Deutschland. 3 St. S.: Wolff; W.: Gebhardt. — Mathematik, a. Arithm.: Wissen¬
schaftliche Begründung der Arithmetik; Buchstabenrechnungund Gleichungen des ersten Grades mit einer Unbekannten,
b. Geom.: Erweiternde Bepet. des Pensums der Unter-Tertia; Kreislehre; geom. Aufgaben. 3 St. Hachmeister. —
Naturgeschichte. Botanik: Pflanzengeographie, die wichtigsten Cultur- und Handelspflanzen; Mineralogie; Zoologie:
Gliederthiere. 2 St. Bärtling. — Singen. BesondereAbtheil, (zusammenmit Unter-Tertia, Quarta und Beal-Tertia
und Quarta) 1 St.; grosser Chor 1 St. Tietz. — Turnen. 2 St. Möhle. — Zeichnen, s. Prima.

UNTER-TERTIA. Classen-Ordinarius: Gymnasiallehrer Laudahn.
Religion. Geschichte des Beiches Gottes im alten Bunde; Bepetition des luth. Katech., Hauptst. IV u. V;

Gelesen: das Evang. Matthaei; Memoriert: Kirchenliederund Sprüche. S.: Buddensieg; W.: Grumme. — Deutsch.
Gelesen in Paulsieks Lesebuche; Declinationen und Conjugationen nach Hoffmanns nhd. Elementargramm.; Aufsätze;
Declamationenund freie Vorträge. 2 St. S.: Hobbing; W.: Gebhardt. — Lateinisch. Caes, de bello Gall. I—III;
Ovid. Metam. nach der Auswahl von Siebeiis; Prosodie und Metrik mit Benutzung von Seyfferts Palaestra; Bepet. der
Formenlehre; Casuslehre und Lehre vom Pronomen nach Kühners kurzgef. Schulgramm.; Exerc. aus Süpfle I; Extemp.
10 St. Laudahn. — Griechisch. Horn. Od. I, 1—60; VIII, 62—103; Xenoph.Anab. II, 3 bis zu Ende; Formenlehre
nach Kühners kurzgef. Schulgramm.; Exerc. u. Extemp. 6 St. Laudahn. — Französisch. Ploetz' Elementargramm,
bis zu Ende; Exerc; Extemp.; Leetüre aus Lüdekings Lesebuche. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Gebhardt. —
Geschichte. Deutsche Geschichte bis zur Beformationnach Andrä. 2 St. S.: Hobbing; W.: Gebhardt. — Geo¬
graphie. Europa, mit Ausschluss von Deutschland, in physischer und politischer Beziehung nach Daniel. 2 St.
S.: Hobbing; W.: Gebhardt. — Mathematik, a. Arithm.: Einleitung; absolute und algebraischeZahlen; Wurzel¬
ausziehen, b. Geom.: Gerade Linien, Winkel, Parallelen, Dreiecke und Vierecke. 4 St. Hachmeister. — Natur¬
geschichte. Sommer: Botanik: Selbstbestiinmen wildwachsender Pflanzen; Winter: 'Zoologie: Wirbelthiere. 2 St.
Bärtling. — Singen, s. Ober-Tertia. — Zeichnen, s. Prima. — Turnen. 2 St. Möhle,

3*
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QUARTA-. Classen-Ordinarius : Gymnasiallehrer Wolff.
Religion. Erklärt: die ersten drei Hauptstücke; Memoriert: das vierte und fünfte Hauptstück mit Luthers

Erklärung', Kirchenlieder, Bibelsprüche. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Böhrig. — Deutsch. Gelesen in Hopf und
Paulsiek; Memorieren von Gedichten; Aufsätze; Dictate; Declamation. 2 St. Hohhing. — Lateinisch. Corn. Nep.,
Miltiades, Aristides, Lysander, Alcibiades. Dion, Datâmes, Eumenes,Hannibal; Stücke aus Siebeiis' Tirociniumpoëticum;
Casuslehre nach Kühners kurzgef. Schulgramm.;mündliches Uebersetzender Uebungsbeispiele;Exerc; Extemp.; Bepet. der
Formenlehre. 9 St. Wolff. — Griechisch. Formenlehre bis zu den Verbis liquidis; Exerc, Extemp. nach Kühners
kurzgef. Schulgramm. 6 St. Wolff. — Französisch. Ploetz' Elementargramm,bis Lection 84; Exerc; Extemp.; Leetüre
aus Ploetz' Elementargramm,und Lüdekings Lesebuche. 2 St. S.: Buddensieg; W.: Gebhardt. — Geschichte und
Geographie. Griechischeund römischeGeschichte nach Andräs Hülfsbuche; AllgemeineEinleitung in die Geographie;
die aussereuropäischen Erdtheile nach Daniels Leitfaden. 4 St. Hobbing. — Rechnen. Wiederholung der gemeinen
und zehntheiligenBrüche; Begeldetri; Kettenrechnung; einfache und zusammengesetzte Begeldetri mit umgekehrten Ver¬
hältnissen; Zins- und Warenberechnungennach Loebnitz' Bechenbuche; Übung im Kopfrechnen. 3 St. Bärtling. —
Naturgeschichte. Sommer: Botanik: Bestimmen wildwachsenderPflanzen; Winter: Zoologie: Allgemeine Einleitung
und Säugethiere. 2 St. Bärtling. — Singen, s. Ober-Tertia. — Zeichnen. 2 St. Lüders. — Turnen. 2 St.
Möhle.

QUINTA. Classen-Ordinarius: Gymnasiallehrer Bärtling.
Religion. Bibl. Geschichte des N. T. nach Wendel; Wort-Erklärung und Einprägung der drei ersten Haupt¬

stücke mit Luthers Auslegung; Auswendiggelernt: die biblischen Bücher, Sprüche und Gesängenach Borchers'Memorier¬
stoff. 3 St. Bärtling. — Deutsch. OrthographischeDictate; Aufsätze; Satzbildungenzur Einübung der Grammatik;
Lesen und Declamierenaus dem Lesebuchevon Hopf und Paulsiek; Grammatik nach Hoffmanns Elementargrammatikund
im Anschluss an das Lesebuch und die Aufsätze; Übungen zur Erlernung der Interpunction. 3 St. Bärtling. —

, Lateinisch. Grammatik nach Kühners kurzgef. Schulgramm, und Exerc. aus dem Übungsbuche, bis zum 5. Cursus;
Extemp.; Leetüre in Willerdings Lesebuche;Memorieren von Vocabeln. 10 St. Hobbing. — Französisch. Lect. 1—48
incl. aus Ploetz' Elementargramm.;Exerc; Extemp.; Memorieren von Vocabeln. 3 St. Bärtling. — Waturgeschichte.
Sommer: Botanik; Winter: Zoologie nach Lübens Leitfaden IL 2 St. Bärtling. — Geographie. Bepetition des
Pensums der Sexta; neu: Amerika und Europa, besondersDeutschland, nach Daniels Leitfaden. 2 St. Hobbing. —
Rechnen. Zeitrechnungen;Bepet. der 4 Species mit benannten Zahlen; gemeine Brüche und Decimalbrüche;Anfang der
einfachen Begeldetri nach Loebnitz' Bechenbuche Abschnitt III —VI. Kopf- und Tafelrechnen. 4 St. Bärtling. —
Schreiben. Deutsche und lateinische Schrift nach Hoffmeyers Vorschriften. 2 St. Bärtling. — Singen. Zweistimmige
Lieder und Choräle; Notenlesen. 2 St. Tietz. — Zeichnen. 2 St. Lüders. — Turnen. 2 St. S.: Dor en well
und Westermann; W.: Dorenwell und Möhle.

II. Realschule.
PRIMA. Classen-Ordinarius: Professor Dr. Wieseler.

Religion. Kirchengeschichte,mit besondererBücksicht auf die Unterscheidungslehren; Katechismusrepetiert;
Kirchenlieder memoriert. 2 St. Borchers. — Deutsch. Gelesen: Goethes Iphigenie, LessingsNathan, Shakspeares
Julius Caesar nach Schlegel; Metrik und Literaturgeschichte (Auswahl); Aufsätzeund Vorträge. 4 St. Wieseler. —
Französisch. Ploetz' Manuel de la littérature; Bepetition en aus Ploetz' Schulgramm,und Durchnahme der noch übrigen
Abschnitte (mit Auswahl), des Vocab. syst.; Exerc; Aufsätze und Vorträge. 4 St. Wieseler. — Englisch. Aus¬
gewählte Stücke von Thackeray, Goldsmith, Scott und Edgeworth nach Herrigs The British Classical Authors ; Shakspeares
Merchant of Venice; Bepet. einiger Partieen der Gramm.; Exerc. und Aufsätze. 3 St. Borchers. — Lateinisch.
Livius, Plinius, Vergil und Horaz nach Hoches Lesebuch ; Exerc; gramm. Besprechungen. 3 St. Wieseler. — Geschichte
und Geographie. Neuere Geschichtevom spanischenErbfolgekriegebis 1815; Übersicht der preussischen Geschichte.—
Bepet. von Europa. 3 St. Borchers. — Mathematik, a. Geom.: Stereometrie; sphärische Trigonometrie ; analytische
Geometrie, b. Arithm.: algebraische Analysis. 5 St. Kalckhoff. — Physik. Mechanik. 2 St. Kalckhoff. —
Chemie. Neuere Theorien; Bepetition der Metalloide; qualitative Analyse. 2 St. Schubert. — Naturgeschichte.
Sommer: Mineralogie; Winter: mathematische Geographie. 2 St. Kalckhoff. — Zeichnen. 3 St. Lüders. —
Singen, s. Gymn.-Prima. — Turnen. 2 St. Wilkens.
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SECUNDA. In zwei coordinierten Abtheilungen:
Coetus a. Classen-Ord. : Oberl. Kalckhoff. Coetus b. Classen-Ord. : Oberl. Dr. Schumann.

Religion. Heilsgeschichte des A. T.; Repetition des kl. Katechismus und einer Anzahl früher memorierter
Kirchenlieder. 2 St. Borchers. — Deutsch. Das Wichtigste aus der Lehre vom Stile und von der Erfindung und
Anordnung; Aufsätze; freie Vorträge; Gelesen: Schillers Teil, Jungfrau von Orleans; Goethes Götz, Egmont, Hermann und
Dorothea. 2 St. — Mittelhochdeutsch nach dem Elementarbuch von Schädel und Kohlrausch. 1 St. a.: Borchers,
b.: S.: Flebbe; W.: Willerding. — Französisch. Lansings Lesebuch und La Berline de l'Emigré; Ploetz' Schul¬
grammatik bis zu Ende; Vocab. syst., No. 8, 9, 10 und 17; mündlicheund schriftliche Übungen. 4 St. Schumann. —
Englisch. Washington Lvings Sketch Book; Gleims Auswahl englischer Gedichte und Sheridans School for Scandal;
Gramm, nach Plate II; mündlicheund schriftliehe Übungen. 3 St. Wieseler und Schumann. — Lateinisch. Hoche,
Lesebuchfür die oberen Classen der Realschule; Syntax nach Kühners Elementargramm.; Exerc; Extemp. 4 St. a.: S.:
Borchers, sonst Willerding. — Geschichte und Geographie. Geschichte des Mittelalters; Einleitung in die
Geographie; Australien, Asien, Afrika. 3 St. a.: Wieseler; b.: S.: Flebbe; W.: Willerding. — Mathematik.
a. Arithm. und Rechnen: Erweiterung der Lehre von den Potenzen und Wurzeln; Theorie der Logarithmen und
practischesRechnen mit Logarithmen; Gleichungenzweiten Grades mit einer und mehreren Unbekannten; Progressionen;
Zinseszinsen- und Rentenrechnung;kaufmännisches Rechnen, b. Geom.: Planimetrie; Trigonometrie;Elemente der Stereo¬
metrie. 5 St. Kalckhoff und Schubert. — Physik. Einleitung in die Physik; Mechanik. 2 St. Kalckhoff. —
Chemie. Einleitung in die Chemie; Metalloide. 2 St. Schubert. — Naturgeschichte. Sommer: Botanik: Elemente
der Anatomie und Physiologie der Pflanzen; Winter: Zoologie:Elemente der vergleichenden Anatomieund Physiologie der
Thiere; Naturgeschichte der Wirbelthiere. 2 St. Kalckhoff. — Zeichnen. 2 St. Lüders. — Singen, s. Gymn.-
Prima. — Turnen. 2 St. Wilkens.

OBER-TERTIA. In zwei coordinierten Abtheilungen:
Coetus a. Gassen-Ordinarius : S. : Gymnasiallehrer Dr. Flebbe ; W.: Oberlehrer Borchers.

Coetus b. Classen-Ordinarius : Gymnasiallehrer Dr. Schubert.
Religion. Heilige Geschichte des N. T.; Repet. des kl. luth. Katech.; Sprüche und Kirchenlieder; Gelesen:

Apostelgeschichte. 2 St. S.: Flebbe und Timme; W.: Timme. — Deutsch. Aufsätze; Dispositionsübungen;Decla¬
mation und freie Vorträge; Gelesen: SchillerscheGedichte (auch memoriert) und andere poetischeund prosaischeStücke
aus Hopf und Paulsiek. 3 St. S.: a.: Willerding; b.: Kriegsmann; W.: Röhrig. — Französisch. Ploetz'
Lectures choisies; Grammatik nach Ploetz' Schulgramm. bis Lect. 57; Ploetz' Vocab. system.; Exerc; Extemp. 4 St.
a.: S.: Flebbe; W.: Timme; b.: Schumann. — Englisch. Callins Lesebuch; Grammatiknach Plate II bis Lect. 30;
Exerc; Extemp. 4 St. a.: S.: Flebbe; W.: Borchers; b.: Timme. — Lateinisch. Syntax nach Kühners Elementar¬
grammatik, §§. 81—83; 89—101; Repet. der Formenlehre und der früher durchgenommenen synt. Abschnitte; Exerc;
Extemp.; Leetüre in a.: Caesar de bello Gall. II — IV; in b.: Caesar de bello Gall. V — VIL 5 St. S.: Willerding;
W.: Willerding und Röhrig. — Geschichte. Repet. der Geschichte des Mittelalters; deutsche Gesch. der Neuzeit,
von der Reformationbis 1871. a.: Willerding; b.: S.: Kriegsmann; W.: Röhrig. — Geographie. Deutschland
nach Daniel. 2 St. S.: Wilken; W.: Wilken und Röhrig. — Mathematik, a. Arithm.: Gleichungenersten Grades
mit mehreren Unbekannten; Potenzen mit ganzen und gebrochenen, positiven und negativen Exponenten, b. Geom.:
Flächengleichheit; Ähnlichkeit der Polygone; Proportionenam Kreise; Einübung des Lehrstoffsdurch Lösung geometrischer
Aufgaben. 4 St. Schubert. — Rechnen. Repet. des VIL, V1TI. und IX. Abschnitts; Repartitions-,Mischungs- und
Münzrechnungennach Loebnitz' Rechenbuche. AusserdemQuadrat- und Kubikwurzeln und wichtigste Eigenschaften der
Zahlen des decadischenSystems. 2 St. S.: Schubert; W.: Wilken. — Naturgeschichte. Sommer: Mineralogieund
Botanik; Winter: Einleitung in die Zoologie; wirbellose Thiere. 2 St. Wilken. — Zeichnen. 2 St. Lüders. —
Singen, s. Gymn.-Ober-Tertia.— Turnen. 2 St. Dor en well.

UNTER-TERTIA. In zwei coordinierten Abtheilungen:
Coetus a. Classen-Ord.: S.: wissenschaftlicher Hülfslehrer Dr. Wietfeldt; W.: Gaessner.

Coetus b. Classen-Ordinarius : Dr. Timme.
Religion. Heilige Geschichtedes A. T.; Erklärung der beiden letzten Hauptstücke des kl. luth. Katechismus;

Gelesen: ein Evangelium; Memoriert: Kirchenliederund Bibelsprüche. 2 St. Timme. — Deutsch. Grammatik nach
Hoffmanns Elementargrannn.; Aufsätze; Declamation; freie Vorträge; Gelesen aus dem Lesebuchevon Hopf und Paulsiek;
bei geeigneten Stücken Übung im Auffinden der Disposition; Auswendig gelernt: Uhlandsche und Schillersche Balladen
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und Romanzen. 3 St. S.: Wietfeldt und Kriegsmann; W.: Gaessner und Kriegsmann. — Französisch.
Grammatik nach Ploetz' Schulgramm.,Lection 1—28; Exerc. u. Extemp.; Übungen im Sprechennach Ploetz' Vocab. syst. 1,
No. 20, 1, 2 u. 11; Lecture nach Ploetz' Lectures choisies. 4 St. Schumann und Timme. — Englisch. Plates
Lehrgang, 1. Stufe durchgearbeitet; Exerc. u. Extemp.; Im Winter: Leetüre der Lesestücke; Übungen im mündlichen
Gebrauch der Sprache. 4 St. S.: Timme; W.: Schubert und Timme. — Lateinisch. Repet. der Formenlehre;
Casuslehre nach Kühners Elementargramm.,§§. 79 u. 80, 84—90; Exerc. u. Extemp.; Leetüre in Coetus a.: Corn. Nep.;
Caesar de bell. Gall. I; Coetus b.: Com. Nep.; Caesar de bell. Gall. II. 5 St. S.: Wietfeldt; W.: Gaessner. —
Geschichte. Repet. der alten Geschichte; Memoriert: die wichtigsten Zahlen nach der Tabelle in Andräs Grundriss;
Neu durchgenommen: Geschichtedes Mittelalters. 2 St. a.: S.: Wietfeldt; W.: Gaessner; b.: Kriegsmann. —
Geographie. Europa, mit Ausschluss yon Deutschland, in physischer und politischer Beziehung nach Daniel. 2 St.
a.: S.: Wietfeldt; W.: Gaessner; b.: Wilken. — Mathematik, a. Arithm.: Bis zu den Gleichungenersten Grades
mit einer Unbekannten, b. Geom.: Repet. der Lehrsätze über das Dreieck und Viereck; Kreislehre; mündliche und
schriftlicheLösung vieler Aufgaben; die geometrischenConstruotionsaufgabenmit Analysis. 4 St. Ray dt. — Rechnen.
Repet. des Abschnitts VII u. VIII; dann Warenberechnungen,Repartitions- und Misehungsaufgabennach Loebnitz'Rechen¬
buche. 2 St. Raydt. — Naturgeschichte. Sommer: Botanik; Winter: Zoologie: allgemeineEinleitung; Repet. der
Säugethiere; dann speeiell: Vögel, Reptilien und Fische. 2 St. Raydt und Wilken. — Zeichnen. 2 St. Lüders. —
Singen, s. Gynm.-Ober-Tertia.— Turnen. 2 St. Dorenwell.

QUARTA. In zwei coordinierten Abtheihangen:
Coetus a. Classen-Ord. : S. : wiss. Hülfsl. Dr. Buddensieg; W.: wiss. Hülfsl. Dr. Gebhardt.

Coetus b. Classen-Ordinarius : wissenschaftlicher Hülfslehrer Kriegsmann.
Religion. Erklärung der drei ersten Hauptstücke des kleinen luth. Katechismus; Memoriert: der Katechismus,

Kirchenliederund die einschlagendenBibelsprüche. 2 St. a.: Loebnitz; b.: S.: Timme; W.: Schaper. — Deutsch.
Grammatik nach Hoffmanns Elementargramm.;Aufsätze; Declamation; Leetüre aus dem Lesebuchevon Hopf und Paulsiek.
3 St. S.: Buddensieg und Wilken; W.: Gebhardt und Wilken. — Französisch. Leetüre nach Ploetz 1 Lectures
choisies; Ploetz' Elementargramm.,II. Cursus ; mündl. und schriftl. Übungen; Memorieren von Vocabelnund Redensarten.
5 St. S.: Flebbe; W.: Kriegsmann. — Lateinisch. Sommer: Willerdings Lesebuch; Winter: Nepos; Kühners
Elementargramm.,IV. Cursus; Exerc. und Extemp.; Memorieren von Vocabeln und Stücken. 6 St. a.: S.: Wietfeldt;
W.: Gaessner; b.: Kriegsmann. — Geschichte. Alte Geschichtebis Augustusnach Andrae. 2 St. S.: Kriegs¬
mann; W.: Gebhardt und Kriegsmann. — Geographie. Die aussereuropäischen Erdtheile nach Daniels Leitfaden.
2 St. a.: S.: Kriegsmann; W.: Gebhardt; b.: Raydt. — Rechneu. Repet. der gemeinen und zehntheiligenBrüche ;
einfache und zusammengesetzteRegeldetri mit geraden und umgekehrten Verhältnissen; Zins- und verwandte Geldrech¬
nung; Warenberechnungnach Loebnitz' Rechenbuche. 4 St. Loebnitz u. Wilken. — Mathematik. Planimetrie bis
zur Lehre vom Kreise excl. nach Kambly; Aufgaben. 2 St. Raydt. — Natnrgeschichte. S.: Botanik: Anleitung und
Übung im BestimmenwildwachsenderPflanzen nach dem LinnéschenSystem; W.: Zoologie; Übersicht über das System,
erläutert an passenden Repräsentanten; speeiell: Säugethierenach Leunis'Schul-Naturgeschichte. 2 St. Raydt u. Wilken.
— Schreiben. Nach Hoffmeyers Schulvorschriften. 2 St. S.: Loebnitz u. Wilken; W.: Loebnitz u. Schaper. —
Zeichnen. Die ersten Elemente des perspectivischenZeichnens ; Zeichnennach Holzkörpernmit Andeutung von Schatten ;
Freihandzeichnennach Vorlegeblättern, sowie Andeutung und Übung in der Handhabung von Lineal und Zirkel. 2 St.
Lüders. — Singen, s. Gymn.-Ober-Tertia.— Turnen. 2 St. Möhle.

QUINTA. In zwei coordinierten Abtheilungen :
Coetus a. Classen-Ord. : Gymnasiall. Loebnitz. Coetus b. Classen-Ord. : Gymnasiall. Schaper.

Religion. Biblische Geschichtedes N. T. nach Wendel ; Wort-Erklärung und Einprägung der drei ersten Haupt¬
stücke des kleinen luth. Katechismus; Bibelsprücheund Gesänge (nach Borchers'Memorierstoff) und die biblischenBücher
auswendiggelernt. 3 St. Loebnitz u. Schaper. — Deutsch. Die Lehre vom erweiterten einfachenSatze, sowie die
leichteren Formen des zusammengesetzten Satzes nach Hoffmanns Elementargramm.; Interpunctionslehre; Aufsätze; ortho¬
graphische Dictate; Lesen und Declamieren aus Hopf und Paulsiek. 4 St. Loebnitz und Schaper. -— Lateinisch.
Kühners Elementargramm., Cursus 1—3, und die sogen, besonderenunregelmässigenVerben aus dem 4. Cursus ; Willer¬
dings lateinisches Lesebuch; schriftliche u. mündliche Übungen. 6 St. a.: Dorenwell; b.: S.: Schaper; W.: Hobbing.
— Französisch. Formenlehre nach Ploetz' Elementargramm., Quinta-Pensum ; mündliche u. schriftliche Übungen ; Memo¬
rieren von Vocabeln. 5 St. Loebnitz u. Möhle. — Geographie. Kurze Wiederholung des Pensums der Sexta; sodann
weiter Amerika und Europa nach Daniels Leitfaden. 2 St. Schaper. — Rechnen. Einführung in die Markrechnung;

!
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Zeitrechnungen; gemeine und zehnteilige Brüche; Kopf- und Tafelrechnennach Loebnitz' Rechenbuch, I Theil. 4. St.
Loebnitz und Schaper. — Katurgeschichte. S.: Beschreibung wildwachsender Pflanzen mit Berücksichtigung der
botanischen Terminologie und Hinweisung auf das System; W.: Zoologie nach Lübens Leitfaden. 2 St. Ray dt und
Schaper. — Schreiben. Deutsch und Lateinisch, auch im Tacte geschrieben,nach Hoffmeyers Vorschriften. 2 St. S.:
Loebnitz und Schaper; W.: Schaper. — Singen. Choräle, Übungen und mehrstimmigeLieder nach Tietz' Lieder¬
sammlung II u. III. 2 St. Tietz. — Zeichnen. Die ersten Elemente des perspectivischen Zeichnens nach Holzkörpern
und Vorlegeblättern, hauptsächlich im Uniriss, bisweilen mit Andeutung von Schatten. 2 St. combiniert. Lüders. —
Turnen. 2 St. S.: Westermann. W.: Möhle.

III. Gemeinschaftliche Classen.
SEXTA. In zwei coordinierten Abtheilungen:

Coetus a. Gassen-Ordinarius : Gymnasiallehrer Dorenwell.
Coetus b. Classen-Ordinarius: Elementarlehrer Möhle.

Religion. Biblische Geschichtedes A. T. u. die Pestgeschichtenaus dem N. T. nach Wendel ; Wort-Erklärung
und Einprägung des ersten Hauptstückesmit Luthers Erklärung und des zweiten und dritten ohne dieselbe ; Bibelsprüche
u. Gesängenach Borchers' Memorierstoff. 3 St. Dorenwell u. Möhle. — Deutsch. Leetüre aus Paulsiek; Memorier-
und Declamier-Übungen;Formen- und Satzlehre nach Scherf; Aufsätze; Satzbildungen zur Einübung der Grammatik;
Orthographie nach der „Anleitung zur deutschenRechtschreibung". 4 St. Dorenwell u. Möhle. ■— Lateinisch. Die
regelmässige Formenlehre nach dem Elementarbuche von Willerding; Übungen im Übersetzen; Auswendiglernenvon
Vocabeln; Exerc. u. Extemp. 9 St. Dorenwell u. Möhle. — Geographie. AllgemeineEinleitung; Asien, Afrika und
Australien nach Daniels Leitfaden. 2 St. Dorenwell u. Wilkens. — Naturgeschichte. S.: Botanik einheimischer
Pflanzen; W.: Zoologienach Lübens Leitfaden I. 2 St. Dorenwell u. Möhle. — Rechnen. Repet. der schwereren
Divisionsaufgaben;Rechnen mit mehrsortigenZahlen; Bruchrechnung; Kopf- u. Tafelrechnennach Loebnitz' Rechenbuche,
I. Theil. 4 St. a.: S.: Westermann; W.:Brünig; b. : Möhle. — Schreiben. Übung der deutschenund lateinischen
Schrift nach Hoffmeyers Vorschriften. 3 St. a.: S.: Westermann; W.: Brünig; b.: Möhle. — Singen. Choräle;
einstimmige Lieder nach Tietz' Liedersammlung. 2 St. Tietz. — Zeichnen. 2 St. Lüders. — Turnen. 2 St.
Coetus a.: S.: Westermann; W.: Brünig; Coetus b.: Möhle.

SÉPTIMA. Classen-Ordinarius: Elementarlehrer Wilkens.
Religion. Biblische Geschichtenaus dem Alten und Neuen Testament nach Wangemann, Stufe II; Erklärung

der zehn Gebote; Gelernt: das erste und zweite Hauptstück ohne Luthers Erklärung, sowie die für diese Klasse bestimmten
Kirchenliederund Sprüche aus Borchers' Memorierstoff. 4 St. — Deutsch. Übungen im Lesen nach dem Kinderschatze
von Schulze und Steinmann, II; Besprechung und Wiedererzählung des Gelesenen; Orthographische Übungen; das
Wichtigste aus der Formen- und Satzlehre, verbundenmit mündlichenu. schriftlichenÜbungen; Declamation; Anfertigung
leichter Arbeiten. 6 St. — Gemeinnütziger Unterricht. Besprechungvon Gegenständenaus der Naturgeschichtenach
Abbildungen; erster Unterricht in der Geographie,Heimatskunde; Erzählungen aus der Sagengeschichteder Griechenund
Römer. 3 St. — Rechnen. Die vier Species mit ganzen unbenannten und benannten Zahlen, im Kopfe und auf der
Tafel, nach Loebnitz I. 4 St. — Schreiben. Übungen der deutschen und lateinischen Schrift nach Hoffmeyers Vor¬
schriften. 4 St.

OCTAVA. Classen-Ordinarius: Elementarlehrer Brünig.
Religion. Biblische Geschichtenaus dem Alten und Neuen Testament nach Wangemann, Stufe I; Gelernt nach

Borchers' Memorierstoff: die zehn Gebote ohne Luthers Erklärung, kleinere Sprüche, Liederverseund Gebete. 4 St. —
Deutsch. Abth. I: Kinderschatzvon Schulze und Steinmann, I; Abth. II: Fibel; Abschreibendes Gelesenen; passende
orthographischeÜbungen; Einübung kleinerer Gedichte. 6 St. — Rechnen. Abth. I: Das Zahlensystemund die vier
Species mit Anwendung der Ziffern; Abth. II: Das Zahlensystemund die vier Species ohne Ziffern, dann Übung mit
Anwendung der Ziffern. 4 St. — Schreiben. Übung der deutschen Schrift. 4 St. — Anschauungsunterricht.
Besprechungvon Gegenständenaus der Naturgeschichte nach Abbildungen. 2 St.
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4. Erweiterungen der Unterrichtsmittel.
1. Bibliothek.

1. Geschenkt erhalten.
Von des Herrn Ministers Excellenz: Mithoff, KunstdenkmaleI—III.
Durch K. ProY.-Schulcollegium : Händeis Werke 57 u. 58. — Zeitschr. d. Mst. Vereins für N.-S. 1871 u. 72.

— Scaligeri poemata omnia. — Die Programme der deutschen u. österreichischen Gymnasien und der preuss. Universitäten
Vom Verfasser : Biedel, Geschichtedes preuss. Königshauses.2 Th. — Riedel, Zehn Jahre aus der Geschichte

des Ahnherrn.
Von den Verlegern: Zeitschrift für Gymnasialwesen1873. — Loehnitz, RechenbuchI (3mal) u. II (2mal). —

Lorscheid, Lehrbuch der unorganischenChemie. 4 Exempl. — Ellendt-Seyffertu. Koch, Grammatiken nebst den Hülfs-
büchern von Ostermannu. Wesener.

2. Gekauft.
Bétant, Lexicon Thucyd. — Kammer, die Einheit der Odyssee. — Tac. German, von Schweizer-Sidler. — Tac.

Ann. von Nipperdey.— Bergk, poetae lyrici graec. 1—3. — Bergk, griech. Liter.-Gesch. I. — Rossbach & Westphal, Metrik.
2 Bde. — Volkmann, Rhetorik der Griechenund Römer. — Müller-Strübing, Aristoph. und die hist. Kritik. — Hausser,
deutscheGesch. v. Tode Friedr. d. Gr. 4 Bde. — Hausser,Gesch. d. franz. Revolution.— Hausser, Gesch. der Reformation.
— Der deutsch-franz.Krieg I, 1 mit Karten. — Eberty, Gesch. des preuss. Staats. 7 Bde. — Stacke, Erzählungenaus
der neusten Geschichte.— Koberstein, deutsche Literat.-Gesch. 5 Bde. — Mälzner, engl. Gramm. I. II. — Shakspeare,
deutsch. Hildburghausen.Bd. 1. — Salmon, analyt. GeometrieIL —■ v. Kurr, Mineralreichin Bildern. — Bruns, Alexander
v. Humboldt. 3 Bde. — Philol. Anzeiger. 3—5. — Philologus32. — Herrig, Archiv. 49, 50. — Jahrbuch f. Phil, und
Paed. 105 u. 106. — Zarncke,Centralblatt 1873. — Poggendorff,Annalen 28—30. — Cletsch, Annalen 4 u. 5. — Central-
blatt der Unterr.-Verwaltung1873. — Register-Band 1859—1873. — Hildesh. Adressbuch1875.

Wandkarten: Sydow: Europa, Asien, Africa, N.- u. S.-America, Australien, je 3mal. — Kiepert, Imp. rom., Italia
antiq., Graecia antiq., je 3mal. — Möhle, Deutschland,2mal. — Wagner, deutsches Reich. — Wandkarte von England u.
von Prankreich. — Launitz, Wandtafeln VIII, IXa—c, X, XI, XVI, XVII.

Zur Schüler-Lesebibliothek: Hoffmann, Jugendbibliothek. 21 Hefte = 7 Bde. — Wagner, Hellas. 2 Bde.
— Wagner, Rom. 3 Bde. — Thomas,Buch der Entdeckungen.— (Barth u.) Gundert, Jugendblätter. 1874.

Zum Schulgebranch für Schüler: Verschiedene Schulbücher,33 Stück.

II. Naturwissenschaften.
1. Geschenkt erhalten.

a) Die Schädelsammlung,welche bisher Eigenthum von Hrn. Wilken war, ist von demselbender Schule über¬
wiesen. Vermehrt ist dieselbe durch Geschenke von den Real-SecundanernKuntze (Rehschädel), Teinine (Schafschädel)
und Lochte (Kaninchenschädel).

b) Die Conchyliensammlungist vermehrt durch eine Mitra (Streit), namentlich aber durch Geschenke des Real-
QuintanersWalther Blackett durch Hrn. Wilkens (Cypraea-,Strombus-,Tritonium-,Pteroceras- und Cassis-Arten).

c) Seestern (SecundanerKleucker).
2. Gekauft.

Die etatsmässigenMittel sind zu mannigfachenErgänzungenund Erweiterungen der Sammlungenverwandt.

III. Zeichnenunterricht.
Die vorhandenenBestände wurden ergänzt.

IV. Singunterricht.
M. Hauptmann, drei geistliche Lieder. — Richter, Salvum fac regem. Ph. Tietz, Osterhymne.

Allen gütigen Schenkgebern -sagen wir nnsern verbindlichsten Dank und bitten alle Freunde des
Andreanums um ferneres Wohlwollen gegen dasselbe.

i



5. Verzeichnis der Lehrbücher,
welche von Ostern 1875 an zum Gebrauche bestimmt sind.

Vorbemerkung. Bei der folgenden Aufzählung der Bücher sind die Schriftsteller, welche in den verschiedenen Cla-sen gelesen
werden, sowie die Wörterbücher, nicht mit angegeben. Nur so viel sei hier bemerkt, dass wir von den lateinischen und griechischen
Schriftstellern die ebenso zweckmässigen, wie wohlfeilen Ausgaben der Toubner scheu oder der We i dman nschen Sammlung (entweder die
einfachen Textesausgaben oder die Schulausgaben mit Anmerkungen) in den Händen unserer Schüler erwarten. — Exemplare von Schul¬
büchern mit übergeschriebenen Vo c ab ein u.dgl. werden nicht geduldet, son der n i m Be tretungs falle von der Schule
mit Beschlag belegt.

Religion. VIII, VII: Wangemann, Biblisehe Geschichten für die Elementarstuf'en,Eisleben. — VI, V:
Wendel, Bibl. Geschichten. - VIII, VII, VI, V: Borchers, Memorierstofffür den Religionsunterricht. — IV, III:
Erck, Spruchbuchzu den 5 Hauptstücken. — II, I: Petri, Lehrbuch der Religion. — Gymn. II 1 und I ausserdem:
Grieoh. N. T. — In allen Classen: Bibel; Kirehengesang'buch;Nöldecke, Christi. Gesangbuchfür Schulen.

Deutsch, a) Lesebücher. VIII: Flügge, Fibel; Schulze u. Steinmann, Kinderschatz,Tb. 1. — VII:
Schulze u. Steinmann, Kinderschatz,Th. 2. — VI, V, IV, III: Paulsiek, Lesebuch d. betreff. Theil. — II: Schädel
u, Kohlrausch, Mittelhochd. Lesebuch. — G. I: Der Nibelunge Not, 5. Abdruck des Textes von K. Lachmann, 1866.

b) Grammatiken. VII—I: HannoverscheAnleitung zur deutschen Rechtschreibung. — VI: Scherf, Form¬
und Satzlehre. — V, IV, III: Hoffmann, NeuhochdeutscheElementargrammatik.— III 1, II, I: Rhetorik für Gymnasien.
— I: Pischon, Leitfaden der National-Litteratur.

Lateinisch, a) Grammatiken. VI: Willerding, Lat. Elementarb. f. Sexta. — G. V, II: Ellendt-Seyffert,
Lat. Gramm. *) — G. IV, III, I: Kühner. Kurzgef. Schulgramm. — R. V. IV, III, II, I: Kühner, Elementargrammatik.

b) Lese- u. Übungsbücher. V, R. IV: Willerding, Lat. Leseb. — G. IV: Siebeiis, Tirociniumpoeticum.
— G. III, II, I: Seyffert, Palaestra Musarum. — G.V: Ostermann, Übungsbuch u. Vocab.*) — G. IV, III 2 : Kühner,
Übungsbuch zur Kurzgef. Schulgramm. — G. III: Süpfle, Aufg. für latein. Stilübungen, 1. — G. II: Süpfle, 2. —
G. I: Seyffert, Materialien. — R. II, I; Hoche, Lat. Lesebuch; 2. Abtheilung für die oberen Classen von Realschulen.

Griechisch. G. IV: Koch, griech. Gramm.*); Wesener, Elementarb. — G. III, II, I: Kühner, Kurzgef. Schul-
grairrm., 5. Aufl. — III 2 : Kühner, Übungsbuch,enth. deutsche u. griech. Übersetzungsstücke,als Anhang zu der Kurzgef.
Schulgranun. Neueste Aufl. 1873. — II 2 : Kühner, Anleit. z. Übersetzen aus dem Deutschen in das Griech. 2. Abth.

Französisch, a) Grammatiken. V, IV: Ploetz, Elementargrammatik. — III, II, I: Ploetz, Schulgramm.
b) Lese- Ù. Übungsbücher. G. IV, III 2 : Lüdecking, Lesebuch, 1. — G. II 2 : Schütz, Characterbilder.

— G. II 1, I: Ebener, Lesebuch. Oberste Stufe. — R. IV, III: Ploetz, Lectures choisies. — R. II: Lansing, Lesebuch.—
R. I: Manuel de la Littérature française. — R. IV: Ploetz, Petit vocabulaire.— R. III, II, I: Ploetz, Vocabul. system,

Englisch, a) Grammatiken. G. II 2 für den Anfang: Fölsing, Elementargrammatik; — dann G. II 2 ,
II 1, I: Plate, Schulgrammatik.— R. Ill 2 : Plate. Lehrgang, 1. Stufe. — R. III 1, II, I: Plate, 2. Stufe.

b) Lesebücher. G. II 2 : Süpfle, Engl. Chrestomathie. — R. III: Callin, Lesebuch,2. — R. II: Gleini,
Ai.swahl von Gedichten. — R. I: Herrig, The British ClassicalAuthors.

Hebräisch. G. II, I: Seffer, Elementarbuch der hebräischenSprache.— I: HebräischeBibel.
Geschichte. IV, III: Andrä, Grundriss der Weltgeschichte. Neueste Auflage. — II, I: Herbst, Historisches

Hülfsbuch. — G. IV, III, II, I: Kiepert, Atlas der alten Welt. — R. III, II, I: Rhode, HistorischerSchulatlas zur
alten, mittleren und neueren Geschichte. Neueste Auflage.

Geographie. VI, V, IV: Daniel,. Leitfaden, Cursus 1. — III, II, I: Daniel, Lehrbuch.
II, I: Grösserer Atlas.

Naturgeschichte. VI: Lüben, Leitf. Curs. 1. — V: Lüben, Cors. 2.
Physik. G. II 1, I, R. II, I: Koppe, Lehrbuch.
Chemie. R. II, I: Lorscheid, Lehrbuch der unorganischenChemie.
Mathematik. Von R. IV und G. III nach oben: Kambly, Lehrbuch. Nur statt der Stereometrie von

Kambly wird auf der Realschule (II und I) die von Wittstein gebraucht. —Von III an: Heiss, Aufgabensammlung.
— R. II, I, G. II 1 u. I: Logarithmentafeln von Vega-Bremiker oder von Schrön. — R. II u. I: Aschenborn,
Lehrbuch der Arithmetik. — R. I: Gandtner, Elemente der analytischen Geometrie.

Rechnen. VII, VI, V: Loebnitz, Rechenbuch, Th. 1. Neueste Auflage. — IV, R. III, II: Loebnitz,
Rechenbuch,Th. 2. Neueste Auflage.

Schreiben. Hoffmeyers VorschriftenHeft 1 und 2.
Singen. Tietz, Choralmelodieenbuch;— Gesangunterricht, 1; 2; 5; 6; — Fünfundzwanziggeistliche Lieder.
*) Anmerkung. An Stelle der Kühnerschon Bücher werden von Ostern 1875 ab am Gymnasium im Lateinischen Ellondt-Seyflerts

Grammatik und Ostermanns Übungsbücher eingeführt, im Grie chi sehen Koch und Wesener. Um aber den Eltern Kosten zu ersparen, geschieht die
Einführung nicht auf einmal, sondern von unten aufsteigend. Demnach hat V von Ostern 1S75 ab den Ellendt im Gebrauch, von 0.1876 ab auch IV etc.

VI, V, IV, III,

Von IV an: Leunis, Schulnaturgesch.
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6. Reifeprüfungen.
I. Michaelis 1874.

Während an der Eealschule zum Michaelis-Terminekeine Reifeprüfungstattfand, wurde am Gymnasium die
schriftliche Prüfung in den Tagen vom 20. bis zum 25. August gehalten, und darauf die mündliche, unter dem Vorsitze
des Provinzial-SchulrathsHerrn Dr. Breiter aus Hannover, am 17. September. Sämmtliche vier Abiturienten erhielten
das Zeugnis der Reife. Der dein Andreanumzugewiesene Extraneus trat während der Prüfung zurück.

II. Ostern 1875.
Der schriftlichen Prüfung haben sich die Abiturienten des Gymnasiums in der Woche vom 25. bis zum

30. Januar, — die Abiturienten der Eealschule in der Woche vom 1. bis zum 6. Februar unterzogen; die mündliche
Prüfung fand für das Gymnasium am 22. und für die Realschule am 23. Februar unter dem Vorsitze des Provinzial-
Schulraths Herrn Dr. Breiter aus Hannover statt; ein Real-Abiturient muss wegen Erkrankung nachgeprüft werden.

Näheres über diese Abiturienten ist aus folgender Übersicht zu entnehmen:

y,
Name. Vorname.

O
Geburts-Ort, -Tag, -Jahr.

Des Vaters
Stand und Doinicil.

Schüler
des

AiidreanUTns
seit:

Schüler
der

Prima
seit:

Lebensberuf.

I. Michaelis 1874.
Ehrlich

von Sothen
Röhrssen
Gfehrcke

Friedrich

Hugo
Theodor
Gerhard

evang. ¡Hildesheim, 6. October 1856, Schneidermeister
zu Hildesheim

kath. Duderstadt, 11. Januar 1852 Wein-Agent zu Hildesheim
evang.
evang.

Alfeld, 1. Juni 1853
Herzberg, 2. Januar 1854

Postmeister in Alfeld
Pastor in Gross-Schneen

bei Göttingen

II. Ostern 1875.

A. Gymnasium.
Rauterberg

Stackmann
Mercker
Westrnm
Westrum

Lehners
Rasch
M et g er

9] Eichhorn
10, Steinmeister

5 1

C 2
7 3
8 4
9 5

10 6
11 7
12 8
13 9
11 10

Albert evang.

Wilhelm evang.
Adolf evang. I
Georg evang.
Arthur evang.

Adolf evang.
Karl evang.
Ado evang.
Albert evang.
Alexanderevang.

Limmer bei Alfeld,
11. December 1855

Lehrte. 20. Juni 1856
Alfeld, 26. Januar 1854

Hildesheim,26. Decbr. 1853
Dungelbeckbei Peine,

3. December1855
Hannover, 8. April 1854

Winzenburg, 28. Decbr. 1854
Alfeld, 25. Juli 1854

Garistorf, 1. October 1856
Hagen in Westfalen,
18. September 1853

weil. Pastor,
zuletzt in Ohlendorf
Fabrikant zu Lehrte

Seminarlehrerzu Alfeld
Notar zu Hildesheim

Pastor zu Jacobidrebber
bei Diepholz

Kaufmann zu Hannover
Amtsrath zu Hildesheim

Major a. D. zu Hildesheim
Pastor zu Riede

weil. Fabrikbesitzer
zu Bünde i. W.

15 1 Knntze Harry evang.

16
17

2
3

Hartwig
Briigniann

Karl
Hugo

evang.
kath.

18 4 Heinecke Albert evang

19 5 Hahn Eduard evang

20 6 Dannhansen Walther kath.

B. Realschule.
Bassum, 20. Mai 1853 Forstmeister a. D.

zu Hildesheim
evang. Hardegsen, 19. August 1855 Kaufmannzu Hildesheim

Hildesheim,26. April 1855

Thiedenwiesebei Hannover,
3. März 1854

üslar, 18. September 1854

Elze, 17. September1853

Ökonomie-Commissair
zu Hildesheim

weil. Gutspächter
zu Thiedenwiese

Stadtsuperinten dent
zu Hildeshoim

Landwirt zu Elze

Ost. 1866 Mich. 1872 Theologie (Göttingen)

Ost. 1873 Ost. 1873 [ Postfach
Ost. 1868 Mich. 1872 Theologie(Göttingen)
Ost. 1873 Ost. 1873 I Theologie (Göttingen)

Mich. 1868, Ost. 1873

Ost. 1870
Ost. 1868

Mich. 18öl! Ost.
Ost. 1868 Ost.

Ost.
Ost.

Mich. 1871
Ost. 1863

Ost.
Ost.

Mich. 1866 Ost.
Mich. 1871
Ost. 1874

Ost.
Ost.

1873
1873
1873
1873

1873
1873
1873
1873
1874

Philologie (Göttingen)

Chemie (Göttingen)
Theologie(Göttingen)

Baufach
Jura (Göttingen)

Philologie (Göttingen)
Jura (Göttingen)

Militair
Theologie (Erlangen)

Mathem. u. Naturwissen¬
schaften (Strasshurg)

|Mich.l867iMich.l872

Neuj. 1863
Mich. 1871

Mich. 1862

Ost. 1869

Ost. 1870

Ost. 1873
Ost. 1873

Ost. 1873

Ost. 1873

Ost. 1873

Architekt

Baufach
Militair

Ingenieur

Ingenieur

Landwirt



7. Öffentlicher Rede-Actus
zur Vorfeier des Geburtstages

Sr. Majestät des Kaisers und Königs
und

Entlassung der Oster-Abiturienten.
Freitag, den 19. März, Morgens 10 Uhr.

Choral 413: Bis hieher hat mich Gott gebracht, V. 1—3.
K. Rasch: Paust und Nathan. (Deutscher Vortrag.)
Gr. Hansen: Hartmann von Siebeneichen,von Gr. v. Görres.
L. Loock: Der Choral von Leuthen, von H. Besser.
G. Wachtmann: Ziethen, von Friedr. v. Sallet.
H. Meyer: „König Wilhelm sass ganz heiter", von Dr. Kräusler.
0. Kohen: Hinterm Ofen zu singen, von Claudius.

Sing-Chor. Was ist des DeutschenVaterland, von Beichhardt.
K. Hartwig: Frederick I., the first Elector from the Souse of Hohenzollern. (Engl. Vortr.)
E. Wiebecke: Das grüne Thier und der Naturkenner, von A. Kopisch.
A. Backebrand: Die Schlacht bei Wörth, von Löwenstein.
0. Gehrcke: Italien, von Geibel.
1. Traube: PreussischeHeldenschau,von A. Bereut.

Sing-Chor. Osterhymne,von M. Thering, comp, von Tietz.
E. Möller: Le vieux Sergent, par P. de Béranger. (Französisch.)
F. Köhler: Hör. Od. I, 35. (Lateinisch.)

Sing-Chor. Macte Imperator, von Franz Lachner.

Ansprache des Uirectors; Entlassung der Abiturienten.
Choral 197: Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren, v. 1—5.

G. Prima.
G. Quinta.
B. Quinta.
Sexta.
Se ptima.
Octava.

B. Prima.
G. Quarta.
E. Quarta.
G. Tertia.
R. Tertia.

B. Secunda.
G. Secunda

8. Öffentliche Prüfung.
Freitag und Sonnabend, den 19. und 20. März.

Die öffentliche Prüfung der mittleren und unteren Classen der Realschule und der beiden Classen
der Vorschule findet in der Aula statt, und zwar in folgender Ordnung:

Freitag, den 19. März, Nachmittags.
2i/ 2 -8 Uhr Latein Herr Möhle.

3-33/ 4 „ Hon- Wilkens.
— Herr Brünig.

Sexta b.
Séptima.
Octava. 33/4-4i/ 4 „

Sonnabend, den 20. März. Vormittag s.
Unter-Tertia a.
Unter-Tertia b.
Quarta a.
Quarta b.
Quinta a.
Quinta b.

8-8i/ 2
81/2-9

9-91/2
9i/2—10
1(3—IOI/2

101/2-11

Uhr Französisch
Englisch
Bechnen
Mathematik
Geographie
Französisch

Herr Schumann.
HeiT Timme.
Herr Loebnitz.
Herr Ray dt.
Herr Schaper.
Hon- Möhle.

•

4*
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9. Statistische Angaben.
A. Schul-Comiiiission.

KreishaiiptmannGraf Hue de Grais, Vorsitzender.-- Director Dr. Hoche, stellvertretenderVorsitzender.-
Stadtsyndicus Helmer. — Fabrikant Th. Meyer. — ObergerichtsrathSchiener.
mann. — Stadtsuperintendent Hahn.

Kaufmann und Senator Schwe-

1$. r,ehrer-Collegiisiti der Gesamuit-Anstalt.
Director: Dr. Hoche. — Oberlehrer: Prorector Hachmeister; Professor Dr. Varges; Professor

Dr. Wioseler; Conrector Dr. Schlüter; Conrector Euprecht; Dr. Schumann; Willerding; Kalckhoff
Borchers. — Ordentliche Gymnasiallehrer: Dr. Grumine; Loebnitz; Wilken; Laudahn; Wolff; Dr. Schubert
Dr. Eöhrig; Schaper; Bärtling; Dr. Timme; Dorenwell. — Wissenschaftliche Hiilfslehrer: Gaessner
Hobbing; Kriegsmann; Raydt; Dr. Gebhardt. — Elementarlelirer: Wilkens; Möhle; Westermann; Brünig.
— Technische Lehrer: ZeichenlehrerLüders; MusikdirectorTietz.

Bibliothekar: Kector emer. Sonne.

C. Schüler-Frequenz.

Gymnasium.

hH ^H HH r~ 'k_I—< I—{ I—Ir- 1.r*

Realschule.

r-H¡C<1i(M CO CO CO CO,-«^

Gemein¬
schaft¬
liche

Classen.
ci 'J H H
—i i—\ >—(h-I

Hiervon :
<3>1

¿3 t *i
m
O
bu 1o-, _-
f>w i« P3

Sommer1874 28 20 21 38 35 87 32 22 28 30 29 30 39 39 39 38 37.40 34 33 08 26 738 682 12 44
G. 225136 6
R. 169174 28
Sa. 394,310 84

Winter 1874/75 24 17 21 33 34 36 32
I I I I

I I I ! I ! I I I Í
19,20 26 29 20 39 39 38 37 38 89 35 35 74 32 733 68i: 9,43

G. 228
E. 161

142
176

Sa. 889^18126

10. Übergang zum neuen Schuljahre.
1. Die neu aufzunehmenden Schüler sind von den Eltern oder deren Stellvertretern bis zum 20. März

schriftlich bei dem unterzeichnetenDirector anzumelden, unter genauer Angabe des Namens, Alters und der etwaigen
Vorbildung der Schüler, sowie (von Quinta an) ihrer Bestimmung entweder für das Gymnasium, oder für die Real¬
schule 1. Ordn. des Königl. Andreanums.

2. Über nachträgliche Berücksichtigungetwaiger verspäteterAnmeldungenwird erst nach der Aufnahmeprüfung
Entscheidung getroffen werden.

3. Die Prüfung der Angemeldetenfindet Montag, den 5. April, im Schulgebäudestatt.
Diejenigen,welche für eine der Classen Prima, Secunda, Tertia, Quarta, Quinta bestimmt sind, müssen

sich um 8 Uhr Morgens zur Prüfung stellen; die Übrigen um 9 Uhr.
4. Die neu eintretenden Schüler — auch die einheimischen— müssen bei ihrer Aufnahmeeinen Tauf- oder

Geburts-Scheinund einen Impf- resp. — falls sie über 12 Jahr alt sind — Revaccinations-Scheineinliefern, erhalten aber
beide Scheine nach kurzer Frist durch ihren Classen-Ordinarins wieder zurück.

5. Dienstag, den 6. April, Morgens 7 Uhr: Anfang des neuen Schuljahres.
Hildesheim, den 1. März 1875.

Der Director des Königlichen Andreanums
Dr. Hoche.
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Winterhalbjahr 18 7*/ 75 . 1. Verteilung der Lehrstünden und'•lr
der Ordinariate nach den Lehrern. Winterhalbjahr 18 7*/ 75 .

JE
Namen

der

Lehrer.

à m
•tí C3go A. 0 y m n a s i u m.

ii 1 . i ip. ni 1 . ni 2 . IV. v.

B.

i. 2 b-

Realschule.

3 la . I 3">. 3 2\ 3 2b. 41.

C. Geineinsch. Classen.

Via. vp.
Vorschule.
VU. 1vm.

sil
■4p

CS

1

_ 11
— 22

- 19

- 1(5

- 20

2 Hebr. in
IHu.112 13

— 19
- 21

- 22

2Hebr.ini. 21

- 22

- 24

- 23
- 24

- 22

- 23

- 23

- 25

- 26

- 24

10Turnen 36

- 23

- 24

- 23

- 24

- 22

3 Turnen 20

10 Turnen 37

2 Turnen 29
2 Zeichnen 25

9 Singen 9

£ j- 3
S=1 s
- o 5
O o tí> ^ Srf S

Moche . .

Hachmeister

VargeB . .

Wieseler .

Schlüter .

Ruprecht .

Schumann.

Willerding

Kalekhoff

Borchers

0 rum nie

Loebnitz

Wilkcn .

Laudahn

Wolff .

Schubert

Röhrig .

Schapcr.

Bärtling

Timme .

Doren well

(«aessner

Mobbing

Kriegsmann

Hajdt .

Gebhurdt

27. Wilkens

Mühle

Brünig
Lüders

Tictz.

2h.

2a.

31».
im.

5a.

in 2.
IV.

3">.

5h.

v.

32b.

Via.

32a.

4h.

4a.
VII.

VIb.

VIII.

4 Lat. 3 Griech. 2 Grieeh. Dichter

4 Math. 2 Phys.;5 Math. n. Phys.
2 Lat. 2Rel.

3 Griech. 3 Gesch.
1 Deutsch 4 Griech.

11:2 Lateinisch,
2 Deutsch

2 Franz. 2 Engl.
12 : 2 Lateinisch,

2 Deutsch
2 Franz. 8 Lat,

2 Religion
2 Englisch

2 Deutsch

2 Griech. Dichter

4 Mathematik 3 .Mathematik 4 Mathematik

2 Franz.

2 Rel. 2 Engl.
1 Mittelhochd.

¿*- ^luLT

2.Dtsch. 4 Griech.

3 Gesch. 2 Latein. 1).

2 Lat. D.

6 Griech.

2 Naturgesch.

3'Gesch. 2 Franz.

2 Religion

10 Lat. 6 Griech. —

3 Deutsch
4 Franz. 3 Lat

2 Naturgesch.

4 Gesch. n. Geogr
2 Franz. 2Dtsch

9 Latein.
6 Griech.

3 Eechn.
2 Natgesch.

4Gsch. t Geog.
2 Deutsch

2 Franz.

3Rel. 3Dtsch.
4Rech.3Frz.
2Sehr. 2Ntg,

10 Lat.
2 Geogr.

Zeichnen 2 Zeichnen

5 Math. 2 Phys
2 Naturgesch.

2 Rel. 3 Engl,
3 Gesch. u. Geogr,

3 Gesch.
3 Engl.

4 Franz.

4 Latein.

2 Physik
2 Natgesch.

5 Math.

2Rel.3Dtsch

2 Chemie 2 Chemie

3 Engl. 4 Frz.
4Lat. 3Dtsch

3 Gesch.

2 Physik
2 Natgesch.

2 Rel.

2 Chemie
öMath.u.Rch

H\

q

3 Zeichnen

5 Lat. 2 Gesch.

4 Engl.

2 Rechn.
2 Geogr. 2 Nalg

4 Mathem.

3 Deutsch

2 Ret, 4 Franz.

4 Franz. 4 Franz.

2 Naturgesch.
2 Rechn.

4 Mathem.

3 Deutsch 5 Lat.
2 Gesch. 2 Geogr.

2 Rel. 4 Engl.

4 Engl.

2 Relig.

Lat. 3 Deutsch
2 Gesch. 2 Geogr.

4 Mathem.
2 Natg. 2 Rechn.

2 Zeichnen 2 Zeichnen

2 Kelig.
4Rech.2Schr.

2 Natgesch.
2 Geogr.

3 Deutsch
4Kech.2Ntg

2Rel. 4 Engl
4 Franz.

5 Lat.

2 Gesch.
3 Deutsch

4Math. 2Rch.

6 Lat.

2Geom. 2Ntg
3 Deutsch

2Gsch.2Geog

SRel. 4Dtsch.
5 Frz. 4 Rech

2Rel. 2 Sehr.

5 Franz.
6 Lat. 2 Gsch

2 Geom.
2 Geogr.

2 Zeichnen 2 Zeichnen

2 Geogr.
2 Schreiben

6 Latein.

3Eel. 4Dtsch.
2Geogr.4Rch.
2Schr. 2Natg.

3Rel. 4Dtsch.
9Lat.2Geogr

2 Naturg.

6 Lat.

2 Zeichnen

4Rech. 3Schr

2 Zeichnen

3 Schreiben
2 Geogr.

3Rel.4Dtsch,
9 Lat. 4 Rech,
2 Naturgsch.

2 Zeichnen

21

20

10 Turn

3 Turnen

10 Turn

2 Turnen

2 A. derStunden für jede ein-
5 zelne Classe, resp. Abtb.
|¡ B. der betreffenden Stunden
« überhaupt.....

32

36 2) 59 5) 30

32

32

31

31

32

32

Bemerkungen, i) P und 12, lit lm a 112, mi und ma, 31 un d 32 sind
5a und 5», Via und VI» coordinierteAbtheilungen.

2) Die subordiniertenAbtheilungender G.-Prima(P und P)

32

32

subordinierte, - - 2a und 2», 3 1» und 3 lu , 32a

kommen nur in je vier Lehrstundenin Betracht

62 3)

und 32b, 4a und 4"

32

62 3)

32

32

32

32

32

62 3)

30

58 3)

29

29

29

29

21

21

20

20 ;oi 25

3) In den beiden Zeichenstunden sind die beiden coordiniertenAbtheilungender E. Secunda,Ober-Tertia,Quarta und Quinta combiniert.
4) Geturnt wird in 12 Abtheilungen. Pur jede Abtheilung sind wöchentlichzwei Stunden bestimmt. In einer wöchentlichenStunde erhalten

ausserdemdie VorturnermethodischeAnweisung.
5) WegentheilweiserBeurlaubungdes Conr.Ruprecht sind Hl n nd II 2 bis Ostern in 5 St. combiniert.

'Í
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3) In den "beiden Zeichenstunden sin -j— Secunda, Ober-Tertia, Quarta und Quinta combiniert.
4) Geturnt wird in 12 Abtheilungen Stunden bestimmt. In einer wöchentlichenStunde erhalten

ausserdemdie Vorturner methodise!
5) Wegen theilweiser Be irlaubung deí < S St. combiniert.I
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